
Aktueller Pflanzenschutz (für TB vom 31. März 2023) 

 
Zuckerrüben 
Die zum Wochenende hin steigenden Temperaturen lassen die Keimung und 
Entwicklung der Zuckerrüben voranschreiten. Auflaufende Bestände sollten 
regelmässig auf Schabstellen des Erdflohs kontrolliert werden. Dazu werden 10x5 
Pflanzen auf Schabstellen überprüft. Sind im Keimblattstadium (DC10-12) 50% der 
Pflanzen oder im 2- bis 4-Blattstadium 80% der Pflanzen befallen ist die 
Bekämpfungsschwelle erreicht. Die zugelassenen Mittel finden Sie auf S. 26 im Heft 
2023 Pflanzenschutzmittel im Feldbau. Beachten Sie, dass ein Insektizideinsatz gegen 
den Erdfloh eine Sonderbewilligung benötigt. Zusätzlich müssen bei den nassen 
Bedingungen weiterhin die Schneckenköder kontrolliert werden.  
 
 
Kultur Krankheit Stadium Bekämpfungsschwelle 
Gerste Mehltau DC 30-51 30-60 befallene Blätter von 120 

kontrollierten Blättern 
Gerste  Netzflecken & 

Rhynchosporium 
Blattflecken 

DC 30-51 20-30 befallene Blätter von 120 
kontrollierten Blättern, Netzflecken 
und Blattflecken zusammen gezählt 

Weizen Halmbruch DC 30-32 6-8 befallene Halme von 40 
kontrollierten Halmen 

Zuckerrübe Erdfloh Keimblatt 
2-4 Blatt 

50% befallene Pflanzen  
80% befallene Pflanzen  

 
Getreide  
Die Getreidebestände erreichen diese Woche das 1- bis 2-Knotenstadium (Gerste) 
bzw. beginnen mit dem Schossen (Weizen). Das ist der richtige Zeitpunkt, um die 
Bestände auf Krankheiten zu kontrollieren. Achten Sie darauf, dass Sie bei der 
Kontrolle das gesamte Feld betrachten und starten Sie in ungünstigen Lagen, in denen 
die Bestände nur langsam abtrocknen.  
Zur Kontrolle der Gerstenbestände werden 40 Halme über die Felddiagonale 
gesammelt und die 3 obersten Blätter auf Mehltau, Netzflecken und Rhynchosporium-
Blattflecken kontrolliert, sodass Sie insgesamt 120 Blätter kontrollieren. Die 
Bekämpfungsschwelle finden Sie in der Tabelle. Die zugelassenen Fungizide finden 
Sie auf S. 14 im Heft 2023 Pflanzenschutzmittel im Feldbau. 
In den Weizenbeständen steht die Kontrolle auf Halmbruch an, sobald die Pflanzen mit 
dem Längenwachstum starten (DC 30). Auch hierzu werden 40 Halme über die 
Felddiagonale gesammelt, vorsichtig gewaschen und die Haupttriebe kontrolliert. Ein 
Befall ist an der Halmbasis als ovaler Augenfleck zu erkennen, der innen hell und nach 
aussen hin braun mit scharf abgegrenztem Rand ist. Besonders genau sollten früh 
gesäte Weizenbestände sowie Bestände mit einer Getreide-Vorfrucht kontrolliert 
werden, da diese anfälliger sind. Auch hier finden Sie die Bekämpfungsschwelle in der 
Tabelle und die Fungizide auf S. 18 im Heft 2023 Pflanzenschutzmittel im Feldbau.  
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Bild: Zuckerrübe im Keimblattstadium mit starkem Erdflohbefall  
 
 


